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Vi el e n eu e Mi ta r b ei ter ,  m eh r  Sei ten !Vi el e n eu e Mi ta r b ei ter ,  m eh r  Sei ten !

Der Lesel hat seit diesem Schuljahr viel
Zuwachs an neuen Mitarbeitern
bekommen. Das ist sehr schön! Vor
allem, dass Jungen und Mädchen aus
allen Klassenstufen kommen. Die Lesel-
Mitarbeiter treffen sich einmal im
Monat. Dann ist "Redaktions-
Konferenz". Da besprechen wir, wer was
wie für die nächste Ausgabe machen
kann, will. Danach geht die Arbeit los.
Im Hort, der Freiarbeit, zu Hause, den Pausen werden die Beiträge zusammen
getragen. Das Zusammensetzen wird am Computer gemacht. So ist der Lesel auch
im Internet zu lesen. Den "normalen" Lesel können dann alle Kinder am letzten
Freitag im Monat in die Hand nehmen. Von der ersten Ausgabe (September), die
noch eine Seite hatte, wuchs der Lesel immer weiter. Die Oktober-Ausgabe hatte
schon Vorder- und Rückseite. Die November-Ausgabe war schon zweiseitig mit
Vorder- und Rückseite. Irgendwann, wenn der Lesel noch mehr Seiten hat, wird er
wieder etwas kosten. Aber bis dahin ist der Lesel kostenlos. Und im Internet kann
man ihn sowieso kostenlos anschauen und ausdrucken so oft man will!

Deshalb hier schon mal einen großen Dank an die fleißigen Mitarbeiter und die
vielen Leser. Der Lesel wünscht euch eine schöne Weihnachtszeit und einen guten
Rutsch ins neue Jahr. Wir sehen uns!

Das  s i nd  d i e  L es el -Das  s i nd  d i e  L es el -
M i tar b ei ter :M i tar b ei ter :

Freia (Reg), Lyanne (Reg),
Felix (Mäu), Anandi (Pin),

Julie (Pin), Nikola (Pin), Cara
(Ro), Theophil (Ro), Simon

(Pin), Jasmin (Mäu), Tamara
(Mäu), Jana (Kä), Milena (Kä),

Penelope (Reg), Mathilda
(Reg), Luise (Pin)

Hast du auch Lust
mitzumachen? Dann einfach

bei Herrn Hörsch melden
oder Zettel in den Lesel-

Briefkasten werfen - Namen
nicht vergessen!

von Benjamin

Bei der Arbeit

Advent in den Klassen (BIld von 2012)

Der nächste Lesel erscheint am Freitag,
31. Januar 2014! Bis dahin, guten Rutsch!



Herr  Winklers  LebenHerr  Winklers  Leben

Eines  Tages   saß Herr Winkler in dem Schokoladen-Topf. Er schrie: "AAAAAA!" und el kopfüber in die
Bitterschokolade. Als er wieder auftauchte, schrie er entsetzt, denn er sah aus wie ein Wildschwein. Und
ausgerechnet heute kam  seine älteste Cousine. Er begrüßte sie mit einer vollgekackten Unterhose auf dem Kopf.
Seine Cousine schrie: "IIIIIIIIIIIII!" und sagte: "Du Schwein!" Dann ging Herr Winkler unter die Dusche. Danach
gingen beide in die Süßigkeitenfabrik und kauften sich eine Tüte Edelmarzipan und eine Tüte Nougat. Dann
ließen sie es sich gut schmecken bei seiner Cousine. Allerdings hörte man es laut schmatzen. Da sagte er: "Bitte
hör auf zu schmatzen!" "Ja, ja, ich höre schon auf!" "Danke", sagte Herr Winkler.

„Und was wollen wir jetzt machen?“  „Natürlich weiter die Süßigkeiten backen!“ „Aber wir haben  doch  schon  so
viel.“  „Aber dir gehört doch  die  Süßigkeiten-fabrik." "Ja, stimmt. Ja aber…", "Kein aber, jetzt ist es aber so."
Dann  ging  er unter die Dusche. Als  er wiederkam, machten  sie Mittagessen. Danach brachte  er  seine Cousine
zum  Bahnhof. Danach fuhr er nach Hause. Nach einer Weile  klingelte es. Er ging zur Tür und ö nete. Draußen
stand seine Freundin. "Hallo Bella", sagte er leise und ließ sie rein. Als sie drinnen war, umarmten sie sich. Als
sie endlich fertig waren, gingen  Max, so hieß nämlich Herr Winkler mit Vornamen, und Bella in die Badewanne.
Auf einmal hörten sie ein Geblubber, aber Bella beachtetet es gar nicht. 

                                                                                                                                                   Dann ging Bella wieder nach
Hause. Da klingelte es wieder und auf einmal kam Brunhilde. Brunhilde war Herrn Winklers Mutti. Da schrie sie:
"Wie sieht es denn hier aus?" "Schrei mich nicht so an, du altes Schwein. Da bemerkten beide: "Wir haben ja laut
geschrien, wie dumm von uns, nicht wahr?" sagten sie. Jetzt wollen wir aber mal Süßigkeiten backen. Dann
wählten sie die Nummer  0341  285772594573261568055625164582. Das war eine sehr lange Nummer. Dann
wurden sie von einer Strech-Limousine abgeholt.  Wie es weiter geht verraten  wir euch im Teil 2. 

von Cara, Niklas und Elena

Der Wettstre i t der TiereDer Wettstre i t der Tiere

Ti ger  u n d  Rob b en  p r ob en  d a s  n eu e Ad ven tss tü ckTi ger  u n d  Rob b en  p r ob en  d a s  n eu e Ad ven tss tü ck

Es war wieder die heiße Zeit. Die
Tiger und Robben (und der Chor)
hatten im Advent wieder alle
Hände voll zu tun. Sie probten
das neue Adventsstück, das am
13.12. in der Kirche zu sehen
war. Die zweite Au ührung ndet
am letzten Schultag vor
Weihnachten statt!

Frau Land dirigiert Die Tier/ Kinder spielen

Siegerin im Mal-
Wettbewerb

Den Malwettbewerb hat Tomke
aus den Tigern gewonnen. Ihr
Bild war im November-Lesel zu
sehen. Die Überraschung
bekommt sie von Anandi,
Nikola und Julie. Herzlichen
Glückwunsch! 

Auflösung der Quiz-Frage
aus dem letzten Lesel:
die Lehrer!

Lesel im Internet:
www.skrippy (> Lesel)

../15907__23305_

	LESEL
	Online-Zeitung
	Der Lesel ist gewachsen
	Viele neue Mitarbeiter, mehr Seiten!

	Der Wettstreit der Tiere
	Tiger und Robben proben das neue Adventsstück



